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PaPer & PulP Mills effektiv verwalten

Die kunst der Papierherstellung begleitet die 
entwicklung unserer modernen Zivilisation 
wie kaum ein zweites Gewerk. nicht nur die 
entwicklung der schrift ist seit Jahrtausenden mit 
der entwicklung der Papierherstellung verbunden, 
auch als verpackungsmittel und als werkstoff ist 
Papier und Zellstoff unverzichtbar.
 
so vielfältig wie die einsatzmöglichkeiten 
sind auch die Herstellungsverfahren und die 
weiterverarbeitung. neue technologien und 
bewährte traditionen gehen Hand in Hand.

leBit industrial solutions für Microsoft Dynamics® 
nav erfüllen die besonderen anforderungen 
der Branche. von der gleichzeitigen verwaltung 
mehrerer Mengeneinheiten, der individuellen 
etikettierung über eine spezielle prozessorientierte 
fertigungsplanung mit Maschinenbelegungsplanung 
bis zu effektiven verkaufs- und versandfunktionen. 

Die besondere verwaltung von tambouren, rollen, 
Paletten und Collis schafft transparenz und 
nachverfolgbarkeit, die das Qualitätsmanagement 
solide untermauert. 

Mit leBit indsutrial solutions bekommen sie alles 
auf die rolle!

LeBit Industrial Solutions



Verkauf
schon bei der auftragsannahme werden die 
papierspezifischen Kenngrößen abgefragt. 
auch auf spezielle fertigungs-, versand- und 
Prüfanweisungen der kunden wird hingewiesen, 
ebenso können spezielle etikettierungsvorlagen 
definiert werden. Selbstverständlich stehen 
alle branchentypischen informationen von 
Produktabmessungen bis sorten zur verfügung.
Die Zuordnung zu Produktionszyklen 
erleichtert die terminierung. verfügbare Basis-
produkte in passenden sorten können in der 
verfügbarkeitsvorschau berücksichtigt werden. 
Je nach kundenanforderungen können sie in 
beliebigen Mengeneinheiten verkaufen, die 
umrechnungsfaktoren z.B. von rolle zu kg sind 
dabei je Auftrag definierbar. 
Mit der kontraktverwaltung ist nicht nur eine 
zielgerichtete, vorausschauende fertigung 
möglich, es wird auch Optimierungspotential zur 
reduzierung der Bestandsvorhaltung erschlossen. 

Produktkonfigurator
ihre kunden kaufen keine artikelnummern, son-
dern hochwertige Produkte mit spezifischen Eigen-
schaften. Genau darüber können sie ihre artikel 
erstellen und wiederfinden. Neben der Suche nach 
Parametern können artikel mit der übersichtlichen 
explorerdarstellung schnell gefunden werden. aus 
dem explorer kann auch auf alle dem artikel zuge-
ordneten Dokumente, z.B. Produktbeschreibungen, 
farbmuster u.ä. zugegriffen werden.
Bei der Auftragskonfiguration werden die erforder-
lichen informationen von einem assistenten abge-
fragt. Der Konfigurator ermittelt dann die zu 
erwartenden verbräuche nach den abmessungen 
und weiteren Parametern, berechnet die aufpreise 
für bestimmte eigenschaften und stellt ihnen eine 
übersichtliche vorkalkulation zur verfügung.

Verkaufen Sie marktorientiert 
• Konfigurieren Sie Preise und Produkte direkt aus  
   dem verkaufsauftrag 
• seien sie jederzeit aussagefähig über
   Produktions- und liefertermine
• Berücksichtigen Sie kundenspezifische
   fertigungs-, Qualitäts-, verpackungs- und
   etikettierungsvorschriften
• nutzen sie automatische Berechnungen der 
  abmessungen
• ermöglichen sie individuelle
   Costing-Pricing-Modelle 
• Berücksichtigen sie die Planung
• Optimieren sie den versand

Erfüllen Sie alle Informationsanforderungen 
• fragen sie detaillierte statistiken ab (z.B. auch
   vDP-statistik)  
• verfolgen sie jede Charge durch alle Prozesse 
   des unternehmens

erfOlGreiCH verkaufen

Abbildung 1: Konfigurator



versanD, lieferunG, kennZeiCHnunG

Versandoptimierung
sorgen sie mit leBiMill dafür, dass ware nicht zu 
lange im lager steht. schon bei der auftragserfas-
sung wird auf frei verfügbare lagerbestände hin-
gewiesen. auftragsbezogen erstellte waren können 
bereits bei der fertigung einer sendung zugeord-
net und im lager zusammen platziert werden. Die 
lagervisualierung zeigt die erreichbarkeit jeder 
Charge an.
Per Mausklick kann auf  Änderungen reagiert 
werden, z.B. umwidmung von rollen zu anderen 
kundenaufträgen, die erstellung einer umlageran-
weisung zur Zugänglichmachung einer Charge oder 
die anforderung einer versandfreigabe.
Über- und unterlieferungen sind natürlich möglich. 
Zur auslastung der transportkapazität lassen sich 
sendungen zu ladungen zusammenfassen. 
Die verwendung mobiler erfassungstechnik wird 
unterstützt. Ein integrierter Versandworkflow stellt 
sicher, dass alle anstehenden aufgaben in der rich-
tigen reihenfolge abgearbeitet werden.

Kennzeichnung
Die anforderungen an etikettierung und kenn-
zeichnung der Kunden werden immer größer. Mit 
leBiMill  können sie beliebige Daten auf etiketten 
drucken, Barcodes ausgeben und kundenspezi-
fische Vorlagen nutzen. Die Etikettierung wird je 
Charge verwaltet, so dass nachdrucke jederzeit 
möglich sind.
auf wunsch werden auch Prüfwerte der Qualitätssi-
cherung auf den Dokumenten dargestellt.
leBiMill ist „rfiD-ready“!

Abbildung 2: Sendungsbildung

Abbildung 3: Verfügbarkeitsvorschau



PrODuktiOnsPlanunG 

Grobplanung
Die fertigungsprozesse in der Branche unterliegen 
restriktionen in Zeitablauf und reihenfolge. Dunkle 
farbmischungen können nicht direkt nach hellen 
gefertigt werden, Grammaturen nur in fließenden 
schritten gewechselt werden usw. Darum ist eine 
vorausschauende Planung der kapazitätsauslastung 
erforderlich. Über die Definition von Produktions-
zyklen lassen sich sortenbezogene kapazitäten der 
Produktionsmaschinen in Zeit und fertigungsmen-
ge definieren. Schon bei Auftragsannahme wird die 
auslastung dieser Zyklen geprüft, so dass keine 
unrealistischen liefertermine bestätigt werden. Bei 
Änderungen der Marktanforderungen lassen sich 
Zyklen in laufzeit und sorte anpassen.

Schnittplanung
Die möglichst optimale auslastung der schneidma-
schinen bestimmt nicht nur über den ausschuss-
anteil, sondern auch über die fertigungsdurchlauf-
zeit der aufträge. eine optimale auslastung der 
Flächenkapazität kann zu häufigen Messer- und 
werkzeugwechseln führen. Manche kunden ge-
ben Breitbahn oder Schmalbahn vor. Die grafische 
Maschinenlaufplanung von leBiMill unterstützt 
den anwender bei der erstellung des idealen Pro-
duktionsprogramms.  es werden mögliche auf-
tragskombinationen angeboten und in Hinblick auf 
verschnittreduzierung und laufmenge bewertet. 
Der anwender entscheidet dann, welche schnitt-
planung er akzeptieren möchte. Die Grenzwerte 
der auslastung können dabei individuell variiert 
werden. 

Transparenz in der Produktion  
• Planen sie ihre Produktion nach
   Markterfordernissen 
• reagieren sie schnell auf veränderungen
• Behalten sie Zeit- und Materialverbrauch unter 
   kontrolle
• lasten sie ihre Maschinen optimal aus 
• verfolgen sie jede fertigungsstufe

Funktionen 
• auftragsbezogene und bestandsbezogene
   fertigung  
• Mehrstufige Fertigung
• Dynamische rezepturen in abhängigkeit von
   Parametern  
• abfall- und Beistellverwaltung
• fremdfertigungsverwaltung  
• Permanente verfügbarkeits- und
   kapazitätsinformationen
• Grafische Belegungsdarstellung der
   schneidemaschinen  
• warenbegleitscheine mit Barcodeerfassung

Abbildung 4: Maschinenbelegung



vOM Plan ZuM auftraG

Anfertigung & Reihenfolge
Nach der Definition der Schnitte werden die Ma-
schinenläufe in eine reihenfolge gebracht, die 
möglichst wenig sortenwechsel ergibt. so entste-
hen die anfertigungen, nach denen kalander, Pa-
piermaschine und stoffaufbereitung  tätig werden. 
Über die reihenfolgeplanung kann der anwender 
jederzeit in die vom system vorgeschlagene ab-
folge eingreifen und nach von ihm vorgegebenen 
Prioritäten das Produktionsprogramm neu rechnen 
lassen.

Zeitplanung
Die Zeitplanung der fertigung erfolgt wahlweise 
über die kapazitätsplanung der beteiligten 
Maschinen oder über Prozessdurchlaufzeiten je 
Produktionslinie. Damit lassen sich auch ohne 
detaillierte Zeiterhebungen verlässliche aussagen 
treffen. Bei veränderung der anforderungen – von 
störungen bis zur neueinlastung eiliger aufträge 
kann das fertigungsprogramm neu ermittelt 
werden. 

Rezepturen und Arbeitspläne
für jeden artikel kann eine rezeptur und ein ar-
beitsplan hinterlegt werden, die auch versionierbar 
sind. Über den Konfigurator können die Mengen 
und Bestandteile der stücklisten und die Zeiten 
der arbeitspläne über formeln automatisch erstellt 
werden.

auch alternative verbräuche und arbeitsgänge sind 
definierbar, z.B. die Verwendung einer anderen 
schneidmaschine mit höherer Durchlaufzeit. 
verbräuche werden mengenabhängig oder auf-
tragsabhängig geplant. Außerdem können auch 
der Zugang von nebenprodukten und die Beistel-
lung von werkzeugen, klischees usw. beschrieben 
werden.

Abbildung 6: Feinplanung

Abbildung 5: Zyklusplanung



auftrÄGe unD CHarGen

Fertigungsauftragsverwaltung
Die entstehenden fertigungsaufträge durchlaufen 
verschiedene stati und ermöglichen die steuerung 
der Produktion. aktuelle rezepturversionen 
werden berücksichtigt. wenn alternative 
verbrauchsmaterialien oder arbeitsgänge 
möglich sind, wird der fertigungsplaner darauf 
hingewiesen. ebenso kann er artikelgleiche 
aufträge zusammenfassen oder zur besseren 
auslastung teilaufträge abtrennen. Der Bezug zum 
verkaufsauftrag bleibt in jedem fall erhalten.
für fremdbearbeitung von arbeitsgängen 
werden automatisch umlagerungen für die 
Materialbereitstellung und Bestellungen für die 
fremdarbeitskosten erstellt.

Ist-Meldung und Verbrauch
Bei der ist-Meldung der fertigung werden Chargen 
erzeugt und die erforderlichen etiketten gedruckt. 
Dabei wird auf die Daten zugegriffen, die beim 
Kundenauftrag definiert wurden.
eine automatische verbrauchszuordnung ermög-
licht mit einer einfachen erfassung eine genaue 
nachkalkulation. 

Chargenverwaltung
leBiMill legt für jede dem system bekannte 
Charge einen separaten Datensatz an. Dieser 
sammelt vom einkauf bis zum enderzeugnis alle 
relevanten informationen. neben Prüfergebnissen 
können auch weitere Dokumente, z.B. externe 
Protokolle oder Bilder von fehlern in der 
Datenbank abgelegt werden. 
Außerdem lässt sich die Beleghistorie jeder Charge 
nachweisen. egal in welchem Prozessschritt die 
Charge entstanden ist oder verbraucht wurde, es 
werden alle betroffenen Belege dokumentiert. so 
entsteht sicherheit für kunden, lieferanten und 
den anwender.

Abbildung 8: Chargenverfolgung

Abbildung 7: Verbrauchserfassung



QualitÄt setZt siCH DurCH

Qualitätssicherung
Die lückenlose abbildung aller Prüfprozesse wird 
immer mehr zu einer Grundforderung. Mit dem 
Qs-Modul von leBiMill können sie umfassende 
Prüfschritte mit vielfältigen Parametern, Grenz-
werten und Wirkungen definieren. 
Zu jedem Produktionsabschnitt werden die dort 
messbaren Prüfwerte erfasst, die sich bis zum 
endprodukt vererben. Je nach einstellung kann 
eine positive Prüfentscheidung erforderlich für die 
weiterverarbeitung sein, es kann aber auch eine 
nachprüfung erfolgen, deren ergebnis eine rück-
führung nachträglich gesperrter Chargen oder auch 
einen rückruf vom kunden auslöst. 

Die Prüfplanung erlaubt die Definition unterschied-
licher Prüfungen in abhängigkeit von produzierten 
Mengen oder erstellten Chargen. Modelle der 
Prüfeskalation bei schlechtprüfung und der 
Deeskalation bei Gutprüfungen können definiert 
werden. so wird automatisch auf veränderungen 
der Qualitätsstruktur reagiert. Dabei wird auch auf 
zu verwendende Prüfmittel hingewiesen. 

Beim abschluss eines Prüfauftrages stellt das sy-
stem selbständig nach den definierten Grenzwerten 
eine Gut- oder schlechtprüfung fest. unabhängig 
davon kann der Bearbeiter eine sonderfreigabe 
definieren. Alle Prüfwerte, Zeiten und Bearbeiter

Abbildung 9: Prüfplan

Abbildung 10: Prüfauftrag

werden historisiert, auch die nichtausführung einer 
geplanten Prüfung. Die Prüfposten erlauben das 
erkennen von trends, so dass schon vor schlecht-
prüfungen reagiert werden kann.

Bei Prüfung je arbeitsgang erben alle Chargen die 
Prüfergebnisse, die an unterschiedlichen erfas-
sungspunkten aufgenommen wurden. ein import 
von Prüfwerten aus Prozessleit- oder laborsyste-
men ist ebenfalls möglich.



alles fÜr Die kunDenZufrieDenHeit

Bei der versandprüfung können die Bestand-
teile jeder sendung auftragsbezogen freigegeben 
werden. auch nachträgliche korrekturen, z.B. der 
nachdruck eines verschmutzten etiketts, sind mög-
lich. Zu jeder lieferung kann ein Qualitätsprotokoll 
erstellt werden, das Mittelwerte der gelieferten 
Chargen enthält. Die Prüfprotokolle werden einzeln 
abgelegt und stehen für auswertungen zur verfü-
gung. 

Mängelanzeige und Qualitätshin-
weis
Mit den Modulen für Mängelanzeige und 
Qualitätshinweise lässt sich der Workflow 
abbilden, der bei abweichungen von normen 
ablaufen muss. auslöser können kunden, 
aber auch interne Mitarbeiter sein. egal ob 
fertigungsdurchlaufnummer, lieferschein 
oder Chargennummer, das System findet die 
zusammengehörenden informationen. 
Zu jeder Mängelanzeige bzw. jedem Hinweis 
lassen sich Maßnahmen und Verantwortlichkeiten 
definieren. Der Erfüllungsstand der Maßnahmen 
kann kontrolliert werden. externe Dokumente z.B. 
Prüfberichte oder fotos können angehängt werden.

Reklamationen
Das reklamationsmodul erweitert die funktionalität 
um die abbildung aller mit einer Mängelanzeige 
verknüpften kaufmännischen Prozesse.
Auch hier werden Aufgaben definiert, die 
den vertrieb betreffen. von wertgutschrift 
bis warenrücknahme, von weiternutzung bis 
umetikettierung werden vielfältige Prozesse 
unterstützt.

Abbildung 11: Mängelanzeige

Qualitätssicherung 
• Prüfpläne zur zeitlichen Modellierung der
   Prüfungen 
• Prüfschritte zur inhaltlichen Definition der
   Prüfungen
• Prüfauftragsverwaltung
• Messwerterfassung und -bewertung 

Mängelanzeige/Qualitätshinweis 
• aufnahme aller Daten  
• Maßnahmen und Verantwortlichkeiten
• Berichtswesen

Reklamation 
• kaufmännische Prozesse  
• kosten, Gutschriften und rabatte
• warenwirtschaftliche Buchungen



weitere funktiOnen

Einkauf und Materialwirtschaft
Der einkauf von roh- und Hilfsstoffen, aber auch 
von Handelsware mit leBiMill unterstützt eben-
falls die Definition von Branchendaten, die gleich-
zeitige erfassung in mehreren Mengeneinheiten 
(z.B. Stück, Ballen und Tonnage). Außerdem setzt 
auch hier das Qualitätsmanagement an. neben der 
Prüfung von einkaufschargen wird ein rekla-
mationsworkflow unterstützt.
spezielle inventurfunktionen erleichtern die 
chargenweise inventur. ein korrekturassistent 
unterstützt die Änderung einer Charge auf einen 
anderen artikel. ebenso stehen vereinfachte umla-
gerungsfunktionen für Chargen zur verfügung.

Externe Systeme
leBiMill erlaubt die anbindung vielfältiger 
externer systeme. waagen unterschiedlicher 
Hersteller lassen sich zur fertigungs- und 
verbrauchsbuchung nutzen, ebenso zur 
feststellung des wareneingangs. Die 
innerbetriebliche logistik kann mit Barcode oder 
rfiD unterstützt werden.
Das Qualitätsmanagement kann vom 
Prozessleitsystem permanent Zustände von 
Prüfparametern erfahren und darauf automatisch 
reagieren.
Das optionale Pfortemodul verwaltet nicht nur die 
im Werk befindlichen Fahrzeuge, sondern kann 
auch einlassschranken und lkw-waagen bedienen.

Instandhaltung
leBiMill ist optimal auf die interaktion 
mit der instandhaltungssoftware leBiinst 
abgestimmt. ausfälle duch reparaturen werden 
bei der fertigungsplanung berücksichtigt, 
Zählerstände und Prüfwerte von werkzeugen, 
klischees und Maschinen können automatisch 
instandhaltungsaufträge auslösen.

Abbildung 12: flexible Etiketteneinrichtung

Einkauf und Materialwirtschaft 
• Chargenweiser einkauf
• integration in das Qualitätsmanagement
• inventur nach rollen und Paletten
• umwidmung bestehender Packeinheiten
   (z.B. zu Partieware)

Externe Systeme
• waagenanbindung
• Barcode- und rfiD-erfassung
• anbindung Pls
• Pforte und schranke

Instandhaltung
• Gemeinsame Zeitverwaltung
• Gemeinsame Zählerverwaltung
• einheitliche strukturen und Dokumente



Unsere Welt verändert sich permanent. ein-
fache und effiziente Konzepte der Unternehmens-
organisation helfen, diesen wandel als Chance für 
die entwicklung des eigenen unternehmens zu 
nutzen. leBit ist ein moderner Beratungsdienst-
leister, der mit diesem anspruch lösungen für die 
umsetzung ihrer Geschäftsmodelle erstellt.
Bei leBit arbeiten fachleute unterschiedlicher 
Gebiete eng miteinander zusammen - Consultants, 
Programmierer und Kaufleute. Die große Erfahrung 
unserer Mitarbeiter, ständig aktualisiertes know-
how und moderne tools bilden die Basis für die 
unterstützung unserer kunden. Dabei beachten 
wir nicht nur die aktuellen anforderungen, sondern 
zeigen auch Perspektiven auf.
unsere Dienstleistungen entlasten ihr unterneh-
men, damit sie mehr Zeit für ihr eigentliches kern-
geschäft haben. in Projekten begleitet sie leBit 
als kompetenter lösungspartner von der analyse 
und strukturierung ihres Business-Modells bis zur 
erfolgreichen umsetzung. 
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